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Wir wünschen Ihnen viel Spaß · 
an den närrischen Tagen und 
alles Gute zum 75-jährigen 
Jubiläum. 

. st\ch e,,en-

Sparkasse. 
Gut für die Region. 

Grußwort 
des Bürgermeisters Wolfgang Sigrist zum 

75-jährigen Jubiläum 

der Binkerzunft Boll e.V. 

vom 25. - 27. Januar 2008 

Mein herZlicher Willkommensgruß gilt allen Häslrägern, Musikanten, Narrenfreunden 
und Gästen, die zusammen mit uns das 75-jährige Jubiläum der Binkerzunft Solle.V. 
in unserer Gemeinde feiern. 

Das Jubiläumstreffen ist ein besonderer Höhepunkt im diesjährigen Fasnetsprogramm 
der Gemeinde Sauldorf. Humor, Freude, Geselligkeit und vor allem die freundschaftliche 
Pflege der über Jahre gewachsenen Bindungen prägen die Tage dieses Jubiläums. 

Die Bürgerinnen und Bürger von Ball haben zu allen Zeiten ein ausgeprägtes und gutes 
Verhältnis zum närrischen Brauchtum entwickelt. Seit nunmehr 75 Jahren wirken die 
Boiler Binker unter der Narrenkappe und sie haben es vermocht, Fasnetstraditionen zu 
beleben und dem närrischen Treiben neue Weihen zu verleihen. Hier w ird Fasnet gelebt 
mit Leib und Seele. Dass dies so ist, können unsere Gäste vom 25. bis 27. Januar 2008 
in der Blnkerstadt Soll selbst feststellen. 

Die Binkenunft ist einer der Hauptträger unseres örtlichen Lebens in Boll und wird 
deshalb auch von vielen als ein untrennbarer Teil unseres Gemeinwesens unterstützt. 
Die Gemeindeverwaltung und auch der Gemeinderat haben daher stets die 
ehrenamtliche Tätigkeit der Binker gefördert und ihre besondere Verbundenheit mit 
der Zunft immer wieder zum Ausdruck gebracht. 

Ich bin davon überzeugt, dass d ieses Jubiläum zu einem eindrucksvollen Erlebnis für 
alle teilnehmenden Zünfte, für die örtliche Bevölkerung unserer Heimatgemeinde und 
für alle Gäste aus nah und fern wird. 

Ich freue mich auf das bunte Treiben und grüße mit "Bien stich~ 

Wolfgang Sigrist 
Bürgermeister 
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Grußwort 
des Ortsvorstehers Klaus Beck 

zum 75-jährigen Jubiläum 

der Binkerzunft Boll e.V. 

vom 25. - 27. Januar 2008 

Trotz der wohl kürzesten wfünften Jahreszeitw seit vielen Jahren, wartet auf die Blnkerzunft 
Boll eine ganz besondere närrische Zeit. 
Vom 25.-27. Januar 2008 feiert die Binkerzunft Boll ihren 75. Geburtstag und möchte 
dies mit einem fröhlichen und ausgelassenen Fest mit zahlrelchen Narren aus nah und 
fem tun. Hierzu darf ich Sie, auch im Namen des Ortschaftsrates recht herzlich In unserer 
Binkerstadt begrüßen. 

Die Narretei in unserem Dor1 wird schon seit vielen Jahren groß geschrieben. 
Die Binkerzunft hat es dabei Immer verstanden, den ursprünglichen Sinn der Fastnacht, 
die Übemiittlung alter Bräuche und ein Stück Heimatgeschichte in fröhlicher und 
humorvoller Weise aufrecht zu erhalten. 

Allen fleißigen Helfern des Narrenvereins Blnker e.V. die an der Vorbereitung und 
Durchführung des Nachbarschaftstreffens mitwirken, möchte ich für ihren EinsatZ danken 
und hoffe, dass sie mit einer tollen und unvergesslichen Veranstaltung belohnt werden. 

Die Binkerzunft Ball im Besonderen. aber auch der ganze Ort freut sich Jetzt schon auf 
diese närrische Großveranstaltung, in der die Blnker das Zepter voll und ganz 
übernehmen und die Ortschaft mit Ihren vielen Gästen in fastnachtllche Stimmung 
versetzen. 
Wir freuen uns auf die vielen Narren, Hästräger und Musikanten, aus der näheren und 
weiteren Umgebung, die mit ihrem bunten Treiben jahrhundertealtes Brauchtum wieder 
lebendig werden lassen. 

Ihnen, liebe Gäste wünsche Ich viele Stunden der Glückseligkeit in unserem Narrendorf. 
Verwandeln Sie dieses während der Narrentage zusammen mit dem Narrenverein Ball 
in ein ausgelassenes, wuseliges und brummendes Bienennest. 

Klaus Back 
Ortsvo~teher 
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Grußwort des Präsidenten 

Herzlich Willkommen in Bol/, 

zum Freundschaftstreffen der Narrenvereinigung 
Hegau-Bodensee vom 25.-2ß. Januar 2iX18 
begrüßt Sie die Binkerzunft Bol/ recht hef71ich 

Es Ist uns eine Ehre und besondere Freude, dieses Freundschaftstreffen anlässlich 
unseres 75.-jährigen Bestehens ausrichten zu dürfen. 

Einen herzlichen Willkommensgruß möchte ich daher allen Zünften, Musikkapellen, 
Fanfarenzügen und sonstigen Narrengruppen entbieten , die durch Ihre Teilnahme 
ein wesentlicher Bestandteil dieses Jubiläumstreffen sind . Wir, die Blnkerzunft Boll, 
freuen uns über Euer Kommen und wollen m it Euch viele frohe und närrische Stunden 
verbringen. 

Ein ganz beSOnderer Willkommensgruß gilt den zahlreich angesagten Ehrengästen aus 
Politik, Wirtschaft und Narretei , sowie natürlich Ihnen, liebe Gäste und Zuschauer. 

Das Bestreben um die Pflege und Erhaltung des Brauchtums und die Freude am 
närrischen Treiben führt in diesen Tagen mehr als 5000 Hästräger und Musikanten aus 
dem südwestdeutschen Raum in unsere kleine Binkerstadt. Die närrische Freundschaft 
mit viel Freude und Humor soll an diesen Tagen an erster Stelle stehen. 

Ein herzliches Dankeschön darf ich all denen sagen , die uns in irgendeiner Form tatkräftig 
unterstützen und mithelfen, dass dieses Narrentreffen einen würdigen und dem Anlass 
entsprechenden Rahmen erhält. 

Wir werden bemüht sein. mit all unseren Kräften ein guter Gastgeber zu sein, und Ihnen 
ein unvergessliches Wochenende zu bieten. welches Ihnen hoffentlich noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. 

So wünsche ich Ihnen in unserer kleinen Binkerstadt viele närrische Stunden und einen 
angenehmen Aufenthalt. 

Lothar Dunz, 
Präsident der Binkerzunft Bol!! 
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Bien-Stich 

Endlich ist es wieder soweit, 

sie ist da - die närrische Zeit. 
Als Bienenkönigin ernannt 
herrsche Ich dieses Jahr über das 

Bienenland. 
Nach Ludwigshafen, Kreenheinstetten 

werden wir ausschwärmen, 

bevor wir dann selbst zum Gastgeber werden. 

Zu unserem diesjährigen großen Feste 

erwarten wir schon viele Gäste. 
Gemeinsam wird uns die viele Arbeit gelingen, 
wir werden dabei auch viele lustige Stunden verbringen. 
Am Schmotzigen Dunnschtig - ich freu mich schon -

gibt's Im Rathaussaal für euch den Lohn. 
Kommt zu mir zu Bier und Wein 
und lasst die Arbeit vergessen sein. 
Bis Sonntag ist dann erst mal Ruhe, 
doch dann steigen wir wieder in die Narrenschuhe. 
In den Schwanen nach Boll geht's dann zum Fasnetsfest, 

wo wir allen zeigen, wie man es krachen lässt. 
Am Dlenstag wird die Stimmung zum letzten Mal beben, 
in Bingen könnt ihr dann noch Mal ausgiebig singen, lachen, 

einen heben und ordentlich etwas erleben. 
So lasst uns miteinander feiern das närrische Fest, 
bis wir am Aschermittwoch zurückfliegen werden in unser Nest. 

Eure Bienenkönigin Carmen I. 
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(ßienen~iginnen tfer (ßinf<pzun.ft 

)fnno 1964 - 1970 t/(psemafU~audi 
1971 (imn,,l'l/oot{, 
1972 r/?_jUJ<DllnL 

1973-1977 Waltraud" Stölir 
1978 Vnula9(J>c( 

1979-1980 'Waflraud'Stolir 
!981 'VeniScfuiarz 
1982 Luitßanl!6.f:for 
1983 g(ptliSclilösser 
1984 LIWIJScfiaz 
1985 <l(p,i<Dunz 
1986 fln9e6-.pJfeni.r{ 
1987 <;a6iSprt"IJ" 
1988 1Cs, <Pftifjtf 
1989 !Monjw.p !Müfunm-
1990 Jfi{,fegara Sufan 
1991 ~iru 'Fasnadi.t wegen Ira~1U9 
1992 <Jw;iScw 
1993 <;a6i<;Cocfi.tr 

Rosemarie Hauch 
1. Bienenkönigin 1964 

1994 l""IJaraScw 
1995 SifviaJ{!J9,C, 
1996 Su96,u[, Liijff,r 
1997 JI nnettt f.Rs,linstoc( 
1998 'lleronik,a L6ffer 
1999 CBrigitteStrigtf 
2/)0(J <R,/nateJlen~{ 
2001 VC,ifi.tSc/iwar,; 
2002 'J(pn'n LofI 
2003 Jsa6efISprengtr 
2004 9,{anutfa(ßeck, 
2005 Stefanie Sclimuf 
2006 1--'ienna(ßrdn& 
2007 :Nicofe:Jtiesef 
2008 Carmen 'Vttstr 

([)an~ an au tl(qmlsentantinnen d'er<Bo!kr 'Fasnacht, 
den 32 <Biene~ni/Jinnen seit 'Eitrfii.i.runa imJalire 1964 
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Chronik unserer Binkerzunft 

Über die Anfänge des Narrentreibens in der Binkerstadt Soll liegen keine schriftlichen 
Unterlagen vor. Aus Überlieferungen geht jedoch hervor, dass auch schon vor 1935 
Fasnacht gefeiert wurde. Die Bezeichnung .Elferrat-Binker" wurde zum ersten Mal in 
einem Protokoll aus dem Jahre 1935 erwähnt. 
Der Name .Binker" entstand wohl um das Jahr 1820. Die napoleonischen Kriege 
brachten ein großes Maß an Armut. Zerstörung und Not auch Ober Boll herein. Die 
mangelnde Ernährungslage führte dazu, dass in Boll große Mengen von Bienenhonig 
produziert wurden. Folglich gab es in Boll auch viele Bienenvölker. 

Zu dieser Zeit hatte der Boiler Pfarrer auch die Nachbargemeinde Mainwangen zu 
betreuen. Um sich im Winter auf seinem Pferdefuhrwerk vor der grimmigen Kälte zu 
schützen. steckte er seine Füße in aus Stroh geflochtene Bienenkörbe. Diese 
Bienenkörbe nannte man dann .Binker". Ein zusammengesetztes Wort aus Biene 
und Imker. 
Die Mainwanger Bürger. die den Pfarrer schon von weitem erkannten, nannten 
diesen dann scherzhaft den .Boiler Binker". Dieser Name wurde in der Folgzeit dann 
auf alle Boller übertragen und wird noch heute noch zur Fasnachtszeit mit Würde 
getragen. 
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In der Zeit des Nationalsozialismus und den damit verbundenen Kriegswirren wurde 
es eine Weile still um die Boiler Fasnacht. Erst um 1950 besannen sich die Boiler 
wieder auf ihre alte Tradition und hoben den Narrenverein neu aus der Taufe. 
Als erster Vorsitzender der Binkerzunft Bolle.V. fungierte Otto Reiter. Ihm folgten 
Johann Schaz, Manfred Wetter und Lothar Ounz. 
Seit 1961 ist die Binkerzunft Bolle.V. Mitglied in der Narrenvereinigung Hegau-
Bodensee. 1962 wurde die bis heute von den Hästrägem getragene Bienenmaske 
eingeführt. 

lm Jahre 1964 wurde die Bienenschar zum ersten Mal von einer Bienenkönigin 
angeführt, welche seit 1980 alljährlich von der Narrenversammlung gewählt wird . 
Im Jahre 1971 gründete die freiwillige Feuerwehr den Fanfarenzug. Diese engagierte 
Truppe mit ihrem derzeitigen Stabführer Thomas Vögtle begleitet die Binkerzunft seit 
1973 bei deren auswärtigen Auftritten und unterstützt diese auch im Rahmen der 
Dorffasnachl 
Zum ersten großen Umzug lud die Bunkerzunft Soll im Jahre 1964 anlässlich eines 
Freundschaftstreffens der Narrenvereinigung Hegau - Bodensee. In den Jahren 
1971 , 1979, 1986 und 1996 fanden in Ball ebenfalls Narrentreffen statt. 
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Das diesjährige Jubiläumstreffen beginnt am Freitag, dem 25. Januar um 19:01 Uhr 
mit einem Nachtumzug durch die Binkerstadt bis hin zu der zur Festhalle 
umfunktionierten Reithalle und den umliegenden Besenwirtschaften. Nach den 
VorfOhrungen der Zünfte ist mit DJ Tropicana beste Unterhaltung geboten. 

Am Samstag, dem 26. Januar wird um 14:11 Uhr der Narrenbaum von der 
Zoznegger Zimmergilde gestellt. Ab 20:00 Uhr ein Brauchtumsabend mit vielen 
interessanten und abwechslungsreichen Vorführungen und Gardetänzen statt. Dazu 
lädt der .Kehlbach-Express~ zum Tanze. 

Am Sonntag, dem 27. Januar hat die Binkerzunft für 09:30 Uhr eine Narrenmesse in 
der St. SIivester Kirche in Boll angesetzt. Im Anschluss daran findet ein Zunflmeister-
und Dirigentenempfang statt. Parallel dazu findet in der Festhalle ab 11 :00 Uhr .ein 
närrischer Frühschoppen statt. Musikalisch umrahmt wird dieser durch OJ Trop1cana. 
Absoluter Höhepunkt der Jubiläumsfeier ist der Narrensprung, der pünktlich um 
13:30 Uhr beginnt. . 
Ober 2.500 aktive Teilnehmer und eine unbekannte Zahl von Zuschauern werden die 
Straßen der .Binkerstadr beherrschen. Närrisches Treiben ist danach in Festhalle 
und Besenwirtschaften angesagt. Wer es lieber ruhiger mag, ist in der Kaffeestube 
der Frauengemeinschaft bestens aufgehoben. 

Der Elferrat setzt sich im Jubiläumsjahr 2008 aus folgenden Mitgliedern zusammen: 

Lothar Ounz (Präsident} 
Hotger Mühlherr (Vize) 
Hubert Strigel (Säckelmeister) 
Mathias Löffler (Zunftschreiber) 

Gerold Sprenger 
Bernd Schwarz 
Renate Boos 
Annette Rohnstock 
Johann Boos 
Klaus Wetter 
Walter Beck 
Rolf Rebholz (Ersatz) 

· 11· 
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Uehwung HJTitlidlef Reif~~~ ~:n:n·r:=~:~~';;n~,r-" 
Raifenr11para1.ur helQ nd kalL rnaKhlnell- ~ • 
SUltk>nar•s.AJJs.wu. tenMotor-
raid bis Pkw. ,'ff 
EJektronbches Aus,Machten. 

. Alu-Stahlfelg- Pkw-Ll<W-
0,e~ - CMad• In Ger....,.yJ 
khlauchlager-, 4 bb 42 Zoll. 
Standige SA-Angcl>ol• 
GeschaftH.eftcn Montas,-Freitag 
ab 18Uhr 
SamstagB-16 Uhr 
\mmiar prebwert und •k.tueP 

lru@Ofl@oo©lO@liil~ft ®tiiu> 
~t•~~"1~7~•:t1.:'il"~~ h 33 
Der kleine Reifendienst mit dem großen ~arvice. 

Wlll$t Du narre,glcher wrslchatt •WJ, 
nHIISt Du bei R + V Kunde seln. 
Ob Mann, ob Frau, ob Kind, 
bei R + Val,_ gut w,,a/chwt -1nd. 
Auch o.Jn Hau•, "-In Auao und Dein Hund, 
Bei R + V sicher $ind zu j«Jer Stund. 

R+V Versicherung 
Vertretung: 

Emil Sprenger 
88605 Sauldorf. Bol/ 
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Bockbierfest 

In Schwandorf freul man sich so sehr, 
auf die Boller Feuerwehr. 

Die sich jährlich gibt den Rest, 
auf des Nachbarn Bockbierfest . 

Da trifft man sich mit zwei drei Wägele, 
am Bach beim Kommandanten Nägele. 
In Erwartung leckerer Bockbiersuppe, 

bildet sich die Boller Gemeinschaftslöschfahrgruppe . 

Auch Ewald Pfeiffer denkt sich fein , 
heut fahr ich nicht, heut sauf ich rein . 

Von weitem sieht er beim Kommandantenhaus, 
das KfZ vom Kameraden MSchtepper Klaus". 

Er setzt sich in das Auto und denkt bloß, 
gleich fährt die durstige Truppe los. 

Die Kam.eraden sitzen noch beim Nägel~, und haben noch zwei drei Frägele. 

-7' 
Ungeduld macht bald die Runde, 

vor 5 Minuten wars ne Viertelstunde. 
Ne halbe Stunde wart ich hier, 

und immer noch keine halbe Bier. 
Nach 45 Minuten ach du Schreck, 

kommt MSchlepper KlausM ums Gässleeck. 
Hallo Ewald -- Hallo Klaus !!!! ???? !!! 

Warum guckst Du aus meinem Auto raus ? 

Klaus, warum fährst Du denn nicht nur Gott zur Ehr, 
zum Bockbierfest der Schwandorfer Feuerwehr? 

Ewald, schenk mir Dein Gehör, 
ich mach mit Dir jetzt kein Verhör, 
Dir ist passiert ein groß Malheur, 

,,_.. __ --.. ich komm grad von Stefan Elke vom Friseur. 

(cr:i,.- '\ t~s~~:;::~:•~;~:::~~:!~7~c~:~ht 
\Dazu für Ewald n?ch ein _guter Rat . 
l} passiert noch einmal diese Tat ( und Ou ble;bst e;nfach dar;.n sitzen, 

von einer dieser alten Kisten. 
dann verpasst Du, das sagen wir 

nicht nur den Bock vom Bier, 
sondern auch den Vatertag, den 1. Mai j::;f') Dein Jubelfest, mir sind dabei !!1 



Müller 
Tankstelle 

88605 Sauldorf - Bletini:e» 
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88605 Sauldorf-Bo11 
Tel. 0TT77/939940 
Fax.939943 

Martin 

Mit 18 Jahren das Ist klor 
do wird der Traum vom Autofahr;n wahr 

Zurück liegt die. Zeit' war dCllll ein Mist . 
wo man auf ~en .guten Willen du Familie. onge.wie..nn ist , 

we.,I die., was für ' ne. Zuve.rllissigkeit, 
hoben dann natürlich keine. Zeit . 

Der Olli hat es bald verschissen 
we.il nur beim Studium oder fisch;,,_ 

und Christoph ' s Philosophie. die. liegt darin 
om liebsten auf dem Sofa mit Karin. 
Auch Motn ousse. r Rand und Band 

in seinu Liebeslaube. im Hobixerland 
und Mama Sieglinde., no ja 

ist r.h, nie. da 
auch WiMie. hat keine Zeit, du ist kein Witz 

weil der als Bt.tre.uer auf dem Sportplatz sitzt. 

Doch die Le.idmsnit ist nun pass«, 
so ein Führersehe.in, du ist halt schu . 

..--: Ob M-Pork, Oscars oder Erdbeermund , 
1 das Leben lauft Jetzt r1cht19 rund 

r,--"-, 1•-~ Porty' s werden gefeiert 1m großen Stil, 
l ,l ~ 1/tJ denn Lisa 1st JO Jetzt mobil 2 , - Sie 1st nun endhch flugge, 
~: \ .>1 denn auch Autos 91bt ' s zu Hause zur Genüge 

i-12:ffll ,.-"] Doch ob und an kOM u dann auch mal sein, 
' \ "t-~r~dass man tanken muss, hebu Mädele1n 

!\ ~' - ~:hL~;=
1

~ :a!:r::-'!ke 1 
' \ Und ubuhaupt, d,e Hekt,k word gleoch g,oß, 

, wo 1st der Tankdeckel dem Jetzt bloß? 

1 1 
/ Endhch gefunden, nimmt das Unheil seinen Lauf , 

1 \ wie geht der denn nur auf? 

-==- vielleicht !:;te~i:;~~~;::~t:::~as Licht. 
Alle Hebel, Schalter und Knöpfe werden jetzt gedrückt, 

doch der Deckel .Sffnet sich nicht. 
So geht das minutenlang 

auch am Telefon zu Hause geht niemand ran. 
Lisas Frust der wird jetzt riesengroß 

und ohne Sprit im Tank fährt sie dann wieder los. 
Nichts wird' s mit der geplanten Sause• 

denn Lisa bleibt heute mal zu Hause. 

Zum Schluss ein Rat , das ist jetzt wichtig 
von Papa Winnie gibt' s den Kur5 •wie tanke ich richtig· 

den bei diesem Test der Studie Pisa, 
sagen wir nur: Leider durchgefallen, liebe Lisa. 
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Großes Narrentreffen 
in Boll 

vom 25. bis zum 27. Januar 2008 

Freitag. 25. Januar: 
Nachtumzug und anschließend Party mit 

Samstag. 26. Januar: 
Brauchtumsabend mit Gardetanzeinlagen und bester 
Unterhaltung mit 

Kehlbach-E~...J:a§. 
DIE JUNGE KAPELLE FOR ALLE FALLE 

Sonntag. 27. Januar: 
Jubiläumsumzug und anschließend Party mit 
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Und nicht nur zur NafT9tei 

sind wir mit unserer Wurst dabei, 

eines ist ganz sicher wahr, 

sie schmeckt fein das ganze Jahr 

Landmetzgerei 
Bernd Rei1.hle 

88605 Sauldorf. BIChUlngen ,,ri 
Tel. 107575) 3111 • Fax.5317 

't ; :\ \· · 
\\!::} 

l\la11, 11 :::uer 
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II// \r, ·11i/,r11,/, .' 
,·sM1; \,10M111/ 1:,;tr ., 
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Die Not isch groß, was soll ' er mache, 
seit ' er zum Slum: . Etzed it lache!" 
Und zieht an riese Feldstecher raus, 
lugged eifrig demit aus'm Auto naus. 

Mit scharfem Objektiv, gar it dumm, 
gugg't er in seiner Werkstatt rum. 

Der Computer nämlich isch eifach z'weit weg 
Aber des Fernglass erfüllt scho sein Zweck. 

De Slum isch fast zämmebroche vor Lache, 
weil z'Boll g' schähed so seltsame Sache. 
In der Ideenschmiede Wetter zu Ball, 

ischt halt alles möglich, isch' es no so toll. 

Drum lieber Klaus, bei aller Technologie, 
vergiss beim Schaffes' Fernglas nie. 

Oder patentiere lasse kann' mer so Sache 
aus're tolle Idee a paar Euros mache. 

An größere Bildschirm wär' au interessant, 
dia gibt' s zum kaufe wie Sand am Strand. 

Oder d' goscht oafach mol zum Optiker nei , 
a neie Brille muss bei dir glaub' sehe sei. 

Für uns Bollianer nun de beschte Tipp, 
den gebe' mer dir etzet au no mit: 
Ebber eistelle, des wär au no toll, 

vor allem aber an Arbeitsplatz in Soll. 
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Binkerzunft Bol/ 
Narrenfahrplan 2008 

Sonntag, 20. Januar 2008: 
Besuch des Narrentreffens in Ludwigshafen am Bodensee 
Abfahrt 1. Bus 11 :30 Uhr, Abfahrt 2. Bus 12:30 Uhr 

Schmotziger Dunnschtig, 31 , Januar 2008: 
09:00 Uhr 

10:45 Uhr 

13:45 Uhr 

18:00 Uhr 

Ausrufen der Fasnct 
Abholung der Bienenkönigin 
Schließen des Kindergartens 
Närrisches Treiben im Narrennest 
Großer Hcmdglonkcrumzug durch 
die Straßen der Binkerstadt 

Fasnet Samstig, 01 . Februar 2008: 
Besuch des Nachtumzugs in Krccnhcinstetten 
Abfahrt 1. Bus 17:30 Uhr: Abfahrt 2. Bus 18:30 Uhr 

Fasnet Sunntig, 02. Februar 2008: 
20:11 Uhr Bürgerball im Schwanen mit dem SV BKB 

Fasnet Dienstag, 04. Februar 2008: 
Besuch des Narrentreffens in Bingen 
Abfahrt 1. Bus 11 :30 Uhr, Abfahrt 2. Bus 12:30 Uhr 

Ab 19:00 Uhr traditionell er Ausklang der Fasnet 
mit dem Fischessen im Rathaussaal 

Bien Stich! 

- 19 -



Unser Elferrat im Jubiläumsjahr 

m -- ----



Teilnehmerliste Sonntag 
Vertln/Zunfl N,. Verein f Zunft N,. 

Narrenverel~~:';.:, Heudorl i.H 1 ZaunhOlztezunft Krauchenwies 26 
H6fr.Goischl 

Fuchm.mft Menningen 27 FZ. Walbertsweiler 

Fuchs-Harro 

Bachrose Bletingen 28 Köhlerzunft Thalheim 

Bach-Rose Koh/e ,-.us~uer •us 

Narrenzunft Durbestecher Sauldorl 29 Narrengruppe wassergolschter Wasser 

Durt.StKhw was5.,-.Golschter 

Hobixerzunft Mainwangen 30 Narrenzunf Roili Welschlngen 
Hoblxer-Quacl< Narrl•N•rro 

Froschzunft HGppelenzell 31 Narrenv«ein Herctwanger Eselohren 
N•rrl-Ou•lc Narrl-N•rro 

SunnelOscherzunn MOhlingen 32 Waldgeisterzunftt<reenheinstetten 
L6sch d 'Sunn W•kJ.Galschter 

Katzenzunft Meßkirch 33 Tauben~Seelfingen 
Hoorlg Hoorig Hoorlg lsch dl Katz Nanf-N•rro 

Buchenbergerzunft Emmingen 34 GulJenzunft Reoquishausen 
Bucha-Bwper Gullenatrl-N•rro 

10 Narrenverein Burgwichtel Schwandorl 35 PfullendorferTorwäch!er 
Burs,-W1chtel Nanf-N•rro 

11 Schneckenbürgler Narrenzunft Zomegg 36 GalgerV'CUM Hohenfels 
SchnKI< Schn«lc•strecl< d 'H6rner raus N.,,,.,..,,. 

12 Narrenverein Hopfenzunft Winterspüren 37 Zimmerergilcle Katzmallebach Leibertie 
N•rrl-Narro Hanf-N•rro 

13 Eulenzunft Rohrdorl 38 Riecl•Rltschel'Walcl Ruhestellen 
Harro-Harro Rlad-Rmcher 

14 Narrenzunf Kuhsattler Hohenlels 39 NarrenV9Rlinigung Zizenhausen 
Kuh-Muh Harrl-Harro 

15 Narrenzunft KNBV Krumbach 40 NZ. Kohler-Meale Engelswies 
Burg-0.lster Narrl-Narro 

16 Schlipenzunft Buchheim 41 Stelnbetserzunft Womdorf 
Schilpe-Gras Narrl-Narro 

17 Steckstrecker Pfullendorl 42 Hoar Nasa Vrtsingen 
N•rrl-Harro Hoar.flaH 

18 Narrenverein Homussia Urhoffen 43 NV. Kafersleder MOhlhausen 
Narrl-Harro Klter.Flleg 

19 Holzhaudrezunft Denkingen 44 NV. Berggeister Aftholderberg 
H•udri-Haudro B~sr 

20 Narrenverein Rällekopf Hippertsweiler 45 Randenmale Rengetsweiler 
RIiie-Kopf R•nde-M•I• 

21 Narrenverein Ringgenbach 46 Biberjoll Watterdingen 
Bruch-Pilota Biber.Johl/ 

22 Frauenholzer Gallmannsweil 47 Dreizipfelritter Großschonach 
NHri•H•rro Narrl•H•rro 

23 Bärenzunft Bermatingen 48 Turm-Hexen Aach 
Harri-N•rro Schuddlg-WOscht 

24 NV. Burgstallgoischter Bittelschieß 49 KälbleRast 
Burgstal/-Golschter sKllbl&-bllhred 

25 Burghexen Schwandorf 
Burg-Hexen 

-22-
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Idunschmiede Wetter 

Isch des Soll au no so klei , 
a Autowerkstatt dia muss sei. 

De Wetter Klaus isch allbekannt, 
der repariert Autos für ' s ganze Land. 

A feine Werkstatt hätt ' rau, 
technologis iert isch' r wie d'Sau. 

Voll ' gschtopft mit neie Gerät zum Messe, 
isch' r uf's Messe au ganz versessa. 

Kummsch na, muscht staune a Runde, 
suscht bischt kon gute Kunde. 
Ob ASU , Zündung oder Licht, 

die Supergeräte, die lüged nicht. 

Isch des Auto au no so kompliziert , 
de Klaus macht, dass es wieder funktioniert. 
Dia Weg in dere Werkstatt sind oft schwer, 
d' Schlepper Klaus muss wetze hin und her. 

Trotz Hightech- und Bildschirmtechnologie, 
gibt's heit no Dinge, die zwinged au ihn in d' Knie. 

Der Blum Jürgen war erseht vor kurzem det, 
und hot gschoffet mit dem Moschter um d'Wett. 

Eifrig hond' se d'Arbet beendet, 

oM e,M, MoO "°'"" .. Co•~m,•~,o,, 
Der Moschter isch im Auto g • lege, 

o große Werkstatt ist holt kon Sege. 

Gas gäe, schraube und de Bildschirm bewache, 
an On-Moa-Betrieb isch itte zum Lache. 

Doch's Bildschirm bewache isch, oh Schreck, 
unmeglich, sitzt' mer weit vum Computer weg. 

N -0 
::c 
C -... 
::, -::, 
II) 
::, 
ca ::c 

Holzbau 

Lothar Dunz 
Malnwangerstrasse 1 
88605 Sauldorf-Soll 
Tel.: (07 7 TT) 1083 --- Fax: (07 7 TT) 1609 .... - e-mail Servk:e@Dunz.Holzbau.de 
Internet 

Znftzlert....,Nr3J8tlle32008oo -.Dunz-Holzbau.de 

Jlaustaffe-'l'ranspa:rta 

'W"-JJ--ffe 
(/fm~IO 
88606 8~ ,floll 
o-'- o,,1,19;:s96IUI) 

- 25-
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'kt. omrt•• 
Pa. om,/NOISI 
11o1111omao"'4 

Unser Team, das in allen Fragen rund 
um die Immobilie für Sie da ist! 

• ' R'alf Schilling Siegfril!dWetter . 
l:!e;:irlr.sl~iler•lmmob,! t~ri ilnrrkslcite1 

w S-BeraLunc~~1r ll t" im H.au~e t.le, SJ);lrkasse 
conradin-Kreut7er-Straße 21, 8860; MeKldrch 
Fon o 75 7512 01 4 15 

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause. 

.r, 

l 
1 
1 

-~ r:::.: 

Eier - Bayern 

SHßlSl ug im Schwanen Fußba ll gucken 
Da ttiht's so manches mal 11uch i\lucken. 

Dl~_Dayern geigen mal wieder schrecklich rum 
Sind zum Tore schießen einfach zu dumm 

Der größte 1-an - Säge regt sich auf 
Jetzl haut doch endlich t'lnmal drauf'! 

Ein Tor muß dringend her 
ht dies denn wirklich so furchtbar schwer? 

Zwischendurch muß er aufs Klo 
Kommt zurück und Ist nicht froh 

Kein Jubelgeschrei hat er vt'rnommen 
Also ist auch kein Tor gekommen. 

Er schimpfl weiter und keiner kann ihn vt'ntehn 
Warum nur kann er das Ergebnis nicht sehn? 
Denn miltlerwelle steht bei den Bayern die 1 
Und die andtrc Mannschart hat noch keins. 

Erst ist der Halbzeit wurde er aufgekllrt 
Und hat sich dann lauthals Ober die Fans beschwert. 

-
Die Bayern schießen endlich ein Tor 

Und keiner jubelt - wie komm Ich mir vor? 

Die 1\foral , •on der GHchicht-
Gehstc BaJcrn gucken, ,·ergiß die Brille nicht! 

-
.. ,-rnl 1 

,+ - .., 
-! 

~I rt :t. M 

- - n i-1 . 
. -~""!""-, .--~-- ,~, 
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l•chnology lor eleclr i c movemenl 

LEISTUNGSSTARKE ELEKTROTRANSPORTER 
Echte Mult1folenfe mode in Sauldorf-Krumbach· ~ -~- ,"\IL_ .. jj..~ 
Ob Sie Erde, Holz, Sand, Kies oder Steine bewe- ~ . f _\, 7 .~ ·' 
gen, oder ob s;. im Winter Schnee r6umen - ,, _c: - !. _ 
unsere storlcen Elelctrotronsporter gehen Ihnen -~hJ· J!i , ., 
überall darf zur Hand wo es gilt, Schweres f,;.-
lc,nderlekhf zu fronsporheren. Mehr lnlos bei: r ... :-:':,~ 
T.mow GmbH Waldsbergstraße 5 Telefon: +A9(017777 - 9391 -0 
•chftCllogylor"-='"~-" 0 -88605 Sauldorf-Krumbach www.temove.com 

ERSTKLASSIGE 
ELEKTROMOBILE 

Beste Verarbeitung und h6chste Qualit6t sind 
Vorauss.tzungen lür FahrspoB, Mobilität und neue 
Lebensquolit6t mit unseren Elelctromobilen -
hergestellt natürlich in Sauldorf-Krumbach. 
Gratis.Prospelcf und mehr lnlos bei: 

Mon GmbH· Souldorfer Str. 1 Telefon 07777-9391-200 
0-88605 Sauldorf-Krumbach www.molll'nObil.de 

HOCHWERTIGE AATRIEBSLÖSUNGEN 
Wir entwidce/n und produzieren in Sauldorf-Krumbach \ ,. 
Elektromotoren, Getriebe und Elelctromognet- - - -
bremsen, die weltweit z. 8. in Elelctromabilen, ./ohrrödern, 
Rollstühlen und Golfscootern eingebaut werden. 

AMT Schmid 
GmbH &Co.KG 

Waldsbergstraße 5 
D-88605 Sauldorf-Krumbach 

· 28-

Telefon, +-49(0)7777 - 923-0 
www.amt-schmid.com 

Große Krei t d . ss a t Sigmaringen 

4 Frauen sieht rna . 
sie möcht n am Sigmaringer Bahnhof stehn 

sie sind vo en so gerne nach Hause g,ehen 
nd . "' St uttgarter Volksfest g,ekomrnen 

u ~:c~ele~ Trubel und Bier noch ganz benommen. 
weit und breit kein Abholer in Sicht 

Brauchen uns heute die Boiler Miinner nicht? 

~M einer sollte kommen und Ta.xi machen 
Schon eine St unde vorbei - sist nicht mehr zum lachen. 

Wo bleibt denn der Hudl Johann nur? 
Vom Mercedes immer noch keine Spur 

Dal jetzt ein Auto kommt, doch er ist es ~icht 
Am Bahnhof scheint nur noch ein kleines Licht. 

Die 4 stehn immer noch verloren rum 
Eine sagt: Jetzt wird·s mir zu dumm 

Ich bestell jetzt ein Taxi von der ln:ig,en Sorte. 
Kaum hat sie g,esagt diese Worte , 

da fährt doch noch ein Auto heran. 
Es ist tatsächlich Luzias MoM. 

Und warum ist er so spät dran? 

Er hot ganz eifach in Sigmaringen den Bahnhof it gfunda! 

.,..,.,.:r. , ,· -
'• -· - ,---1-

7 : ' .• -~"'•---. ' -~~-
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Wenn einst in Boll ein Bahnzug hält, 
wer lebt denn noch auf dieser Welt? 
Zum Bahnzug hat e.s nicht gereicht. 
dafür zum Flugplatz - Ultroleicht. 

Und jedes Jahr um Pfingsten rum, 
da geht' s dort ab, mit viel Gebrumm. 

Es kreuzen auf gor viele Gäst, 
das ganze nennt sich Fliegerfest. 

Vieles wird hier angeboten, 
fast wie beim Airport Zürich-kloten. 

Zum Tanz da spielt sogar ne Band 
Und zu trinken gibt es, -allerhänd. 

Doch wem das ist noch viel zu wenig, 
sich mal fühlen möchte wie ein König, 
dem gibt der Rundflug diesen Kick, 

einmal Boll- Bodmon und wieder zurück. 

Die Irmgard hat das auch vernommen 
Und ist auf dem Geschmack gekommen. 

Sie stellt sich in der Reihe en 
Und wartet bis sie zahlen kann. 

,.Einmal Rundflug- bitteschön, -
„einmal in die Lüfte gehenr 

Der Pilot sagt: .. Kein Problemr 

Der Pilot zur Irmgard spricht , 
was man darf. oder auch nicht ,.. ._ 

Helm und Gurt sind erste Pfhcht 
1 

Und w1rd's dir schlecht, .-
du meine Güte, 

hegt da vorne eine Tutel .J 

Spricht Irmgard: .. Warum erzählst du alles mir? 
Fliegen wird mein Hund mit dir! 

-30-

Mei Max isch heit dein Possa ie 
lass laufe etz dei lumpegschfe/· 

„De Max, der will t 
wonner mit mir Tag und No he 2 es vu obbe sänne, 

Gell Max . c t moss durch die Gegend renne! 
· - Juck etz nei und Plotzr 

Der Pilot muss trocken schlucken 
Um sich das Lochen zu verdrucken. 

.. Hunde nehm ich nicht an Bord-
J O bin i ch denn ein Viehtransport? 

Es konnte sein, bei einer Kuh _ 
Dr ück ich mal ein Auge zu. · 

Auch ein paar Ochsen (ohne Hohn) 
standen schon zur Diskussionr 

Irmgard meint: . Ich ahnt das schon!· 

Die Moral von der Geschicht 
Hundeflüge gibt es nicht. ' 

Vielleicht im heißen Luftballon -
am Seil, im Körbchen das ging sch~n ... 

- 31 -



. 
' ,. 

Wir ·~-, ,. 

gratulieren . ,... _ 
der Binkerzunft Boll zu l;,~:~.,._,y1. 
Ihrem 75 jährigen Bestehen. \ 
Wir wünschen der Zunft ein gutes 

1
~ ,..a-~ 

' -~)v.~~ ... 
Gelingen, ein gutes Narrenwetter und 
allen Narren schöne närrische Stunden. 

1 C STECHER i DREH TECHNIK 

4,.., , 
, -y , A 

'11'~ 
- ; , l ! 1 

-:--.. '\ .,, ' , , \ ' ' , ' o, . ..... 

Stecher GmbH 
Nellenburgstrasse 1 
88605 Krumbach 
Fon: 0 7777 9301 0 
Fax: O 7777 9301 99 
www.stecher.de 
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ProVision21. - FanWorld® - Elitejob 

Oas innovative Sponsoringsystem 

r!ä -7 

Internet 
90 Milliarden C Umsatz In 2006; 

unser Ziel 

Werbeplattform 
mit der man 

werben & Geld 
verdienen kann, 

sowie 
Jnstttutlonen, 

verbinde, 
vereine und 

Organisationen 
unterstützen. 

FAIR 
GEHT 
VOR 

963.000 Vereine In Deutschland, virtuelles Produkt, monatlich 
wiederkehrende Einnahmen, 

schneller Cashflow Effekt 

Raphael Dukart 
Fasanengarten 1 für a1Jl 
88605 Sauldorf - Boll El't ' b rre ;:~~fon ::: :i;;;;; ~;~:.a 1 eJO • 11 
Email: Raphael.Dukart@frcenct.de 

Internet: http: //ww. dukart-onlina. de 
http://www . Fanworld-onlin•. com/partner/1017 
http://www. hiarwerbeich. de 

- 36-

Mondnacht 

Aus dem Schwarzwald kommt das Tannezäpfle 
~t"-'" un_d auch Martina fand hier ein Plätzle 

die Hafenäcker wurden auserkoren, 
dort wohnt sie nun, Martina Dorer. 

. In Ball, so merkt sie bald, 
die Sonne scheint so wie im .Schwarzen Wald". 

Die Umwelt schön, die Luft so rein, 
es könnt der schönste Schwarzwald sein. 

/\ Nur der Mond, der hat so seine Tücken, 1 \_{ nd hinterlässt am Himmel seine Lücken. 
Er ist bei Vollmond rund und knackig, 

am Firmament so richtig zackig. 
Die Farben sonst hell. voll und satt, 

hier ganz anders! wie in Freudenstadt. 

Was ist den das an Nachbars Haus 
und sieht wie der Mond am Himmel aus? 

Am .Mann im Mond" Sie sich orientiert 
und fast den Verstand verliert. 

Den sieht Sie wirklich ganz verwischt 
Klar, weils hall nur die SAT-Antenne ist. 

Martina, es ist und doch sehr wichtig, 
warum siehst Du denn, den Mond nicht richtig? 

Weist Du, was wir Narren glauben, 
das sind .SÄGE-Spän" in Deinen Augen! 

- 37-
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Tops & Flops im Jahr 2007 ._J 
Tops & Flops 

------ ------ ---···-·········-··-··. ' 

i .... ::: :::: :::"1.~:;:; ... ...! s l ........ ~~·.;: ;::::::z~:~ ........ 1 

:-.·.·········· --~~~:~f~:::~hBa~~----····J 6 l ......... ::: ;~;:;~;;/::: .. ·_-.-.-.-.. : 
,·······------ -- --- -- --- --- ---- -----------.... ' -- ----- ---- ' 
l Stos 80 bleibt in Soll l 8 1 Max darf nicht mit UL fliegen , 
i ___ ________ --0hne Stos nix los- _______ ____ 1 l ____ __ __ -kein_Hundffug über Bol/- ______ __ i 

:··---Ki~~~~h~;·;~d,;·K;tt;~~~~~----: · · 
[ 9 l •.. .. Feuerwehr.Avuesgr1ie

9
rtf(JSschtan

1
.dort in Ball· · ·· 1, 1 ________ -Desperate Housewives- ___ ____ _ , .. 

(---- --· ·--N;;;;~;~n~-~ 2ooa· -· -------- ; 
1 

d:--- -- -· ··-Lr~ ·k;~~ ~i;;.i·;;~k~~ · ·-- --· · · 
: ___ -Die Welt am Fass bei Freunden-____ : L ____________ -Tanke sch6n- _______ ___ __ _ 
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Entwurf 

~J Satz 

'\; Druck ., 

Der richtige Weg 
führt Sie zu uns! 

Wir sind ideenreich, flexibel und kompetent 
in ollen Fragen rund um Werbung und Drucksachen . 

• • • 
11Die Druckerei" mit mehr Ideen! 

Heinz Schönebeck GmbH 
Conradin-Kreutzer-Str. 10 
88605 Messkirch 
www.schoenebeck-druck.de 

Tel. (0 75 75) 92 39-0 
Fax (0 75 75) 92 39-29 
info@schoenebeck-druck .de 



Sichern Sie sich die volle Förderung mit UniProfiRente 

~ \, ~ 
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Die ausgezeichnete LösUng für Ihre Alterwor~rge 

Manchmal überzeugt eine Zahl mehr 
als viele Worte: 25 % Förderung und 
mehr mit UniProfiRente 

Der Staat belohnt sie auch in diesem Jahr wieder mit attraktiven Zulagen und Steuervorteilen. 
Sichern Sie sich die volle Förderung mrt UniProfiRente - dem Testsieger der Stiftung Warentest. 
UniProfiRente ist garantiert und chancenreich. Überzeugen Sie sich selbst! 
Nähere lnfonnationen sowie den Verkaufsprospekt erhalten Sie bei uns. 

rlil Union Investment 
Privatkunden 

Werte fürs leben 

m Volksbank Meßkirch eG 
- - Raiffeisenban~ 
www.volksbank-messkirch.d~ 
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